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A. Der Absatz von Tabakwaren 
V1dhrend des Monats September ließ der Verkauf von Steuerwertzei-
chen durch die Zollbehörden im Bundesgebiet (ohne Saarlan6) ein-
schl. Berlin (~est) im Vergleich zum Vormonat etwas nach (-4,6 vH). 
Mit 248,3 Mill. DM lagen die Steuerwerte jedoch um 6, 6 vH höher als 
vor Jahresfrist. Der ;,bsatz ist bei allen Tabakerzeugnissen mit 
Ausnahme von Zigarren gegenüber dem Vormonat zurickgegangen. Die 
Absatzentwicklung der Zigarettenhüllen verlief in der gleichen 
Richtung. Die Abnahme gegenüber dem Vormonat ist saisonbedingt, 
da mit der mrbst.lichen 'lii tterung gewi::;hnlich ein Absatzrückgang 
verbunden ist. Gegenüber September 1956 jedoch hat die Versteu-
erung von ZigarettEn zugenommen, bei Feinschnitt, Pfeifentabak 
und Zigarettenhüllen hielt die Tendenz der Absatzminderung an. 
Da der Absatz von Zigaretten und Zigarren für die :Entwicklung 
des Kleinverkaufswerts insgesamt ausschlaggebend ist, hat die-
ser sich gegenüber.demselben Vorjahreszeitraum erhöht, und zwar 
um 10,3 vH auf 514 Iüll.DM. 
Faßt man die Ergebnisse vom April bis September 1957 zusammen, 
dann belief sich der Kleinverkaufswert der Tabakerzeugnisse (Zi-
garren, ZigarEtten und Rauchtabak) im ersten Rechnungshalbjahr 
1957 auf 3170,6 1lill.DM. Der Wert der abgesetzten Erzeugnisse lag 
damit um rund 322 Llill.Dlvl oder 11,3 vH höher als im ersten Rech-
nungshalbjahr 1956. Seit Irrkrafttreten des Dritten Gesetzes zur .. 
Änderung des Tabaksteuergesetzes vom 24.12.1956 und des Vierten 
Gesetzes zur :nderung des Tabaksteuergesetzes vom 30.3.1957 ist 
die steuerliche Belastung der Tabakerzeugnisse durch die Tabak-
steuer gesunken. Die Steuerwerte insgesamt, die weniger gestifgen 
sind als die Kleinverkaufswerte (7,6 zu 11,3 vH), beliefen sich auf 
1 539,3 Mill. DI!i. Sie betrugen im ersten Rechnungshalbjahr 1957 
48,6 vH der Kleinverkaufswerte gegenüber 50,2 vH in demselben Zeit-
raum 1956. 
Im einzelnen ergibt sich für September 1957 folgendes Bild: 

Versteuerte Tabakwaren im Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl. Berlin (West) 

1956 1957 Veränderung Sept. 1957 

Erzeugnis Einheil September August September gegen 
• Seet. 1956 August 1957 

absolut vH 

M e n g e n 

Zigaretten Mi ll.St 4 200,7 5 026,0 4 756,7 + 13,2 5,4 
Zigarren 392,3 393,1 403,0 + 2,7 + 2,5 
Feinschnitt t 895 ffi6 007 9,8 6,7 
Pfeifentabak 269 228 222 17,3 2,6 
Zigarettenhüllen 11i ll.St 513,6 509,6 4b4,5 9,6 8,9 

lnsgesaml) 
K l e i n v e r kau f s w e r t e I) 

Mill,il'l 466,0 533,0 514,0 + 10,3 3,6 
darunter: 

Zigaretten • 359,8 428,8 407,2 + 13,2 5,1 
Zigarren • 75,5 76,6 00,8 7,1 5,5 
Feinschni lt 25,8 23,4 22,0 14,8 6,2 
Pfeifentabak 5,0 4,1 4,1 18,7 1,6 

S t e u e r w e r t e 
lnsgesamt2) Mill.il'1 232,9 260,2 248,3 + 6,6 4,6 

darunter: 
Zigaretten 206,3 239,4 227,1 + 10,1 5,2 
Zigarren fl 17,4 14,6 15,4 11,6 + 5,5 
Feinschnitt 7,8 5,1 4,8 39,1 6,1 
Pfeifentabak 0,9 0,6 0,6 32,0 1,0 
Zigarettenhüllen 0,5 0,5 0,5 9,6 8,9 
1) Seit Einführung der Gruppenbesteuerung im April 1957 stellen die Beträge für Zigaretten, Feinschnitt, Pfeifentabak- und 
entsprechend die Gesamtsumme - Annäherungs,.rte dar.- 2) Ohne Kau- und Schnupftabak. 
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Im September 1957 wurden 4,8 i\!rd. Z i g a r e t t e n abgesetzt, 
das sind 13,2 vB m~hr als vor Jahresfrist, jedoch 5,4 vH weniger 
als im Vormonat. Der RJckgang gegenüber August 1957 ist saisonbe-
dingt und auf den verminderten Verbrauch im Freien zctrückzuführen. 
Der Kleinverkaufe•,;rcrt der Zigaretten, fir deren Versteuerung Steu-
erzeichen in Höhe von 227,1 :üll.Dl\i gekauft worden sind, belief 
sich auf 407, 2 idll. :;;~,. Im Sept embe:r wurden etwas t eürere Sorten 
versteuert als im _<i.usus t. Der durchschnittliche KleinverKaufswert 
je Zigarette stJe; d~stalb um 0,1 Pf auf 8,6 Pf, die durchschnitt-
liche Steuer je Zigarette auf 4,77 Pf. Bei der Verteilung der ab-
gesetzten Zigaretten auf die Steuerklas2en trat eine kleine Ver-
schiebung zwischen der Preis;ruppe 8 1/3 bis 9 Pf und derjenigen 
von 10 bis 12 1/2 Pf eiu. Der Anteil der letzten Steuerklasse ist 
um 1,5 vH gesti~gen, um denselben Prozentsatz hat der Anteil der 
Konsum-Preisgruppe (8 1/3 bis 9 Ff) abgenommen. 

Der Absatz von ~igaretten ist in ercten Rechnungshalbjahr 1957 g€-
genüber derr, Vorjahr stark gestiegen. Mit 29,7 Mrd. Stück wurden 
14,4 vH mehr als im Vergleichszeitraum versteuert. Ihr Kleinver-
kaufswert stüg in dereelben Zsit um 315 NilLD1: auf 2,5 r.:rd.m:. 
Lr stellt dami~ 80,1 vH des Kleinverkaufswertee aller ~abakerzeug­
rlis"e dar. Der Durchc'chnit~s·der"c der versteuerten Zigaretten hielt 
sich bei 8,6 Pf je 2tück. Lie große Bedeutung der Zigarette für 
das Steueraufkommen ccus der ·~abaketeuer läßt eich dHrc:us erkenr.en, 
daß die für die Versteuerung der Zigaretten gekauften Steuerzei-
chen (1 ,4 ~.lrd.Hi) S2 vn dEr ge;camten Steuerwerte auf ~ich verei-
nigen. Gegenüber dem VerglE].chszcitraum 1956 ist die durchschnitt-
liche Steuer je ZL;arett e um 0. 1 I"f auf 4, 8 Pf im ersten Rechnungs-
halbjahr 1957, der ~nteil der ~teuer-vverte am laeinverkaufswert von 
57,4 vH auf 55,8 vH gesunken. 

Bei den Z i g a r r e n hat sich als einzigem Tabakerzeurrnis 
der Absatz im Gepterr:ber 1957 sowohl gcgen:oiber dem 'Jormonc,t ( + 2, 5 
vl:i) als auch gegenJ.ter dem gleichen Vorjahreszeitrc:ucn (+ 2,7 vH) 
erhöht. .Ls wurden f'ir 403 1-.cill. Stück mit einem Kleinverkaufswert 
von 80,8 r::ill.DL c,;teue:r·zteichen iE: 'v•erte von 15,4 Mill.b.l von den 
Zollbehörden verkauft. Auch bei diesem Erzeugnis ist man in dem 
Berichtsmonat zu d~n teureren Qualitäten übergegangen. Der Anteil 
der Zigarren rr,i t einccr Klc inverkaufspre is von 20 bie 60 Pf je Stück 
ist von 48,3 vH auf 50,8 vH gestiegen. bine größere relative Zu-
nahme ist hauptsächlich bei den Preisklassen zu 20 Pf, 30 Pf, 40 
und 5C Pf je Sttick eingetreten. Auf Grund dieser Absatzverschie-
bung erhöhte sich der Durchschnittswert je Zigarre von 19,49 If 
auf 20,05 Ff, die durchschni~tliche Steuer von 3,70 Pf auf 3,81 Pf. 

Im ersten Rechnun~chalb;iahr 1957 wurden 2,4 Mrd. Zigarren abge-
setzt, das sind 4 ,5 Eill.Stück oder 1,8 vH mehr als vor Jahres-
frist. In diesen 6 Monaten wurden bessere Qualitäten geraucht als 
im Vorjahr, was sich aus der Erhöhung des Durchschnittswertes je 
Stück von 18,98 Ff auf· 19,46 I'f ersehen läßt. Bei einem Kleinver-
kaufswert von 458,3 ~.lill. DE hatten die Zigarren einsn I.larktan-
teil an den Tatc.kerzeugnissen - gemessen am Kleinverkaufswert -
von 14,5 vB. Damit h:lt die Zigarre von ihrem Anteil gegenüber dem 
ersten Rechnungshalbjahr 1956 (15,4 vH) etwas eingeb·ißt. Stark 
zurückgegangen infol;;e der Steuersenkung sind die Steuerwerte 
(- 13,8 vH), die sicl~ auf 87,1 L!ill.DM beliefen. Die Steuer je 
Zigarre betrug nur noch 3, 7 l'f r,egenüber 4,4 Pf vor ,Jahresfrist. 
Von dem Kleinverkaufsw10rt entfielen 19 vH auf die :::abaksteuer 
(I/1956: 23 vB). 

Der Absatz von :kuchtabak sinkt weiter in Fortsetzung der bis-
herigen Entwicklunc;. Dabei ist der Rückgang bei Pfeifentebak 
stärker als bei Feinschnitt. Lc' wurden im September 807 t 
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F e i n s c h n i t t mit einem Kleinver kaufswert von 22 lüll. 
DM versteuert, eins ilen::;e, die um 9,8 vH niedriger s.ls im Sep-
tember 1956 und cm 6,7 vJ:l niedriger a.ls im August '1957 lag. Der 
Anteil der Sorten bü zu 27 :Dlvi - dem Durchschnittswert des ver-
gangeneu iv!onc:ts - ist von 62,6 vH auf 59,1 vH gesunken. Infolge 
dieser Absatzvuschie:oung inne.r-hc:lb der Preisgruppe:cc ist der 
Durchschnittswert j( ";::o von 27,0 DM auf 27,2 :0~1 und die durch-
schnittliche ~,teus:c· je kg von 5, 87 DM auf 5, 91 Dl1I ge:cd iegen. 

Im ersten·i.i.echnu~_J._t;0h<übjc.o.hr 1957 wurden 5 381 t FeinschEitt mit 
einem Kleinver·k:wfsv.crt von 145,5 ttill.DJ\;i versteuer-e, das sind 
71,4 t oder 1,3 vH wenigsr als im ersten Rechnung:chalbjahr 1956. 
Infolge von Preisssnkunsen iiel der Durchsc'mittsv;ert je kg in 
Jahresfrist von 28,7 :x.; ac.f 27,0 DM. Zur Versteuerung von :B'ein-
schnitt wurden f.j_r 31,6 ;üll.D:::l Steuerzeichen gekauft, das sind 
33,8 vH weniger c:clt im ersten :rtechnungshalbjahr 1956. Dement-
sprechend verringerte sich die durchschnittliche Steuer je kg 
von 8, 7 Dill auf 5, 9 IL. Die steuerliche Belastung durch die Ban-
derolensteuer san.lc von 30,4 vH auf 21,7 vH. 

Stärker war im Serichtsn;onat der Rückgang von P f e i f e n-
t ab a k, von dem ;::.it 222 t nur 82,7 vH der Vorjal1resr.1enge (Sept. 
1956) abgesetzt vmrde1:. Gegenüber dem Vorraonat betrug die Ab- • 
nahme 2, 6 vH. Jer l:lE L1verk,mfswert belief sich auf 4, 1 I-:Iill. m.1. · 
Aus der Gliedenu1c nach IreisklasPen ergiot sich, daß in Septem-
ber der .AbsE,tZ von Ifeifentabak zum Preis von :?O lJT,l und mehr je 
kg gestiegen ist (,,uc\'~c;;: 12,2 vH, Septewber: 13,6 vH), was eine 
Erhöhung deE' D'.lrchE chni "~ts·pertes je kg un; 0, 2 DM auf 18,3 DM zur 
Folge hatte. DüSteuer je kg betrug 2,67 DM. 

Der Absatz von PfeifEntabak hst iw ersten Rechnunrrshalb;iahr 1957 
gegenüber den; gleichen Zeitraum des Vorjahres un 4,J vB abgenom-
men und erreich-es nur die :'iöhe von 1 433 t. Der vn·steuerte Pfei-
fentabak hatte ei!1Sil .i.Geinverka·.lfswert von rund 26 Eill.Di,i, was 
einem DurchschnittsFert je kg von 18,1 mJ entsprichtc :Eine grös-
sere ,;.bsatzverschiebuag innerhalb der Preisklassen ist nicht er-
f'olgt, so da3 der Durchsolmit cswert je kg unveräno.er-~ blieb. Steu--
erlich ist eine Lntl~Etung eingetreten, da die Steuer je kg sich 
von 3,2 Dhl auf 2,6 D':" vercninderte. Der Anteil der Steuerwerte am 
Kleinverkaufswert SdJ.k von 17,5 vH im ersten Rechnunc;shalbjahr 
1956 auf 14,6 vH 1957. 

An Kau- :B' e _;_ n schnitt wurden im Septen::ber 1957 1,4 t 
versteuert, d:1s sind 22,8 vH weniger als im Vormonat und 19,7 vH 
weniger als vor Jahresfrist. Der Kleinverkaufswert des Kau-Fein-
schnitts, der 11au_;Jtsdchlich zu einem Preis von 32 D:\I je kg abge-
setzt wurde, beliEcf sich auf 45 000 Dr>l. Im ersten Rechnungshalb-
jahr 1957 wurden 9,7 c.; ve:cstsuert (- 8,7 vH). 

Der Absatz von Z i g a r e t t e n h ü l l e n hat sich so-
wohl gegenüoer dem Vormor;at (- 8,9 vH) als auch gegenüber Sep-
tember 1956 vern::indert (- 9,6 vH). Ls wurden im Berichtszeitraum 
464,5 Mill.Stück Ziga:cettenhüllen versteuert. Auch auf den Zeit-
raum des ersten ~;eclmungshalbjahres gesehen, trat 1957 gegenüoer 
dem Vorjahr bei oil1E'li' J,bsc>-tZ von 2 958 Iüll. Stli.ck ein Rückgang 
um 7,5 vH ein. 

B. Die Einfuhr V,S!.tLB9_ht:~bak ·,~nd Tabakerzeugnissen 
Die Einfuhr von Roht2.b:3k ließ im September etwas nach. Sie ver-
ringerte sich gegen-j_ber- dem Vormonat um 3 4 75 dz oder 5,1 vH 
auf 64 201 dz. ~benfalls tat sich die Einfuhr der Tabakerzeug-
nisse verringert (- 31 dz). Sie oetrug im September nur 80 dz, 
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wovon 18 dz auf Rauchtabak, Zigarren und Zigaretten entfielen. 

Mit dem steigenden Tabakverbrauch stieg die linfuhr von Rohtabak 
im ersten Rechnungshalbjahr 1957 gegenliber dem Vorjahr um 31 892 
dz oder 8,8 vH auf 395 970 dz. An Tabakerzeugnissen wurden 394 dz 
eingeführt. 

Einfuhr von Rohtabak und Tabakerzeugnissen1) 
dz 

Rechnungsjahr Rohtabak Tabakerzeugnisse 
;,:onat Rauchtabak Zi garrvn Ziqarctten andere 

1950 456 718 413 5 124 640 
1951 465 988 213 58 253 100 
1952 511 829 232 90 413 823 
1953 590 101 11 10 6~~) 802 
1954 621 121 23 8 656 
1955 6B1 338 27 23 104 589 
1956 m564 35 21 55 663 

1956 Sept. 62 01!6 1 1 3 92 
1951 August 61 616 1 4 5 94 

Sept. 64 201 6 3 9 62 

1) Nach der Statistik des Außenhandels der Bundesrepublik Deutschland.- 2) Darunter 200 dz aus den Niederlanden 
fur ausländ. Streitkräfte. 

C. Die linnahmen ::cue der Tabaksteuer 
Die Einnahr:1en aus der Tabaksteuer unter Verwendung von Steuer-
zeichen sind iEl Berichtsmonat gegenüber August 1957 um 13,5 vH 
auf 273 lüll.DL .;estiegen. Eierbei ist zu berücksichtigen, daß 
Entstehung der Steuerschuld und Fälligkeit bis zu sechs Wochen 
auseinanderliegen. Die ""ntei::_e, die davon auf Zigarren und Zi-
garetten zusammen entfielen, blieben nahezu gleich, jedoch ist 
die Lntwicklung bei diesen beiden Lrzeugnissen unterschiedlich. 
Der Anteil der binnahmen aus der Versteuerung von Zigarren ist 
auf 5,6 vH gesunken(- 0,5 vH), derjenige aus der Versteuerung 
von Zigaretten um 0,6 vH auf 92,2 vH gestiegen. Die Sum:11e der 
Einnahmen aus der Tabaksteuer ohne Steuerzeichen, Tabaksteuer-
ausgleich und der Rohtabaksteuer bewegte sich in der Größenord-
nung des Voraonats. Der rtückgang der Einnahmen aus der Rohtabak-
steuer ist aus dem Fälligkeitstermin zu erklären. Die Steuerer-
leichterungen und Steuererstattungen beliefen sich insgesamt auf 
r'.llld 393 000 m;, so dai:l nach ihrem Abzug 27 4, 6 ~Ull. DM verblie-
ben, das sind 32,1 i:lill.mi; mehr als im August 1957. 

Tabaksteuereinnahmen im Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl. Berlin (~iest) 
im September 1S51 

a) Tabaksteuer für 
Zigarren 
Zigaretten 

Arl 

Feinschnitt und Kau- Feinschnitt 
Pfeifentabak und Strangtabak 
Kautabak 
Schnupftabak 
Zigarettenhüllen 
Soosti ge 

Zusammen 

1 000 [}I 

15 292 
252 000 

4 915 
535 

513 

9 

273 264 

-

Arl 
b) Tabaksteuer ohne Steuerzeichen 
c) Tabaksteuerausg lei eh 
d) Tabakersatzsteuer 
e) Rohtabaksteuer 

Zusammen a) - e) 

abzüg 1 i eh 
f) Steuererleichterungen 
g) Steuererstattungen 

Verbleiben 

7 -

1000[!>1 

1721 
0 

29 
275 020 

383 
10 

214 627 

• 



Versteuerung von Tabakwaren im ßundes~biet (ohne Saarland) einschl. ßerlin (West) im Se~tember 1957 

nach Ländern 

l a n d Insgesamt darunter 
Zigaretten Zigarren Feinschnitt Pfeifentabak 

Steuer•Brte in 1 ())J i:!'i 

Schleswig-Ho lslei n 32 922 32 859 60 2 0 
Harnburg 60 308 60 095 108 75 29 
Niedersachsen 36 136 32 415 422 203 8 
Bre,'!len 210 2 692 165 
Nordrhein-Westfalen 8 193 1 150 5 745 895 253 
Hessen 1 361 0 1 353 8 
Rhein land-Pfa lz 19 718 19 087 208 400 23 
Baden-Würtlemberg 36 651 29 853 6 355 160 41 
Bayern 33 433 32 736 496 135 51 
Ber1in ('lest) 19 543 18 819 394 211 7 

Zusammen 248 265 227 075 15 352 4713 595 

Nengen 
,. 

1 OOD St k 

Schleswig-Holstein 699 120 1 278 356 574 
Harnburg 1 226 735 1 832 12 582 6 619 
i~i edersachsen ) 686 581 8506 32 964 4782 
Bremen ) 4 258 450 305 55 841 
Nordrhein-Westfalen 23 570 148 567 139 939 90 214 
Hessen 1 23 983 3 320 
Rhein land-Pfa lz 4C5 971 4 511 75 280 13 635 
Baden-Württemberg 640 278 184 8ffi 28 003 18 457 
Bayern 691 924 15 057 22 986 26 303 
Berlin (\·lest) 381 439 10 081 44 823 2 500 

Zusammen 4 756 719 402 959 807 238 222 355 

Kleinverkaufswerte1) in 1 OCO !l'l 
r~ • 

Schleswig-Holstein 58 590 58 258 317 10 5 
Hamburg 110 120 109 025 567 343 185 
Niedersachsen 75 419 57 538 2 220 ~- 59 
Bremen 1 108 12 338 1 078 
Nordrhein-Westfalen 38 037 2094 30 237 3 961 1 745 
Hessen 7 175 0 7 122 53 
Rheinland-Pfalz 37 445 34 255 1 093 1 905 191 
Saden-\1ürttemberg 87 516 53 030 33 451 748 287 
Bayern 61 930 58 287 2513 615 414 
Berlin (West) 37 813 34 586 2 074 1 109 45 

Zusammen 514 045 407 173 m ooz 21 963 4 062 

1) Seil Einführung der Gruppenbesteuerung im April 1957 stellen die Beträge für Zigaretten, Feinschnitt, Pfeifentabak- und ent-
sprechend die Gesamtsumme- Annäherungswerte dar. 
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~ersteuerung von Tabaklßr<ln1) im Bundesgebiet (ohne Saarland) einschl. Berlin (West) 
im September 1957 nach Preisklassen 

i Kleinverkaufspreis: :Kleinverkaufs-
für das St SteueMrte Mengen IIBMe 

Kleinverkaufspreis 
für das kg 

Steuerwerte Mengen Klei nverkaufs-• 
werte 

zu ..•• Pf '----;:1)1::-----'-c, 1;-,00l"""'~st-----,vH-:-'-,-1 ""mo~OM",,-vH"-. zu .... [1>1 OM kg vH 1Cll0[1>1' vH' 

! Zigarren (!AJrchschnitlsiiBrt 20,05 PI je St) 

10 
12 
15 
17 
20 
22 
25 
27 
30 
35 
40 
50 
60 
70 
00 
90 

100 
übor 100 
Zus"""en 

2 553 585 
257 700 

1 419 935 
35 382 

3 171 2fli 
39 378 

796 473 
32 298 

3 %1 230 
100 847 

1 651 615 
508 784 
550 792 

4 765 
165 765 

556 
78 793 
23 103 

134 399 
11 3(li 
49 822 
1 095 

83 455 
942 

16 768 
630 

69 495 
1 516 

21 732 
5356 
4 832 

36 
1 091 

3 
415 
66 

33,3 
2,8 

12,4 
0,3 

20,7 
0,2 
lt,2 . 
0,2 

17,2 • 
04' ' . 
5,4 
1 ,3 
1,2 
0,0 
0,3 
0,0 
0,1 
0 0 

13 440 16,6 . 
1 357 1,7 
7 473 9,2 

1fli 0,2 
16 691. 20,7 

207 0,3 . 
' 192 5,2 

170 0,2 
20 848. 25,8 

531 0, 7 
8 693 10,8 
2 678 3,3 
2 899 3,6 

25 0,0 
872 1,1 

3. 0,0 
415 0,5 
122 0 1 

80 802. 100 

Feinschnitt (Durchschnittswert 27,2 il'l je kg) 
20b) 71 810 28 724 3 6 ~ 

' ' 22 40 231 13 873 1,7, 
25 . 27 2 279 072 434 109 53,8 
28 - 32 1 406 113 238 392 29,5: 
35 - 38 361 062 49 124 6,1 . 

40 264 946 24 O!li 3,0 
42 • 43 20 280 1 560 0,2 • 
45.48 194 092 12 939 1,6' 
50 • 55 67 781 4 071 0,5. 

60 und darüber 7 192 360; 0 0 • 
Zusammen 4 772 579 807 238 • 100 : 
Dag. Aug. 1957 5 084 560 865 511 • 100 • 

Kau-feinschnitt (Durchschnittswert 32,0 DM je kg) 

32 54B3 1406,99,9. 
35 6 101: 

Zusammen 5 489 1 407 : 100 · 
Oag. Aug. 1957 7 110 1 823 • 100 • 

Dag, Aug. 1957 
15 352 367 
14 557 216 

402 959 
393 139 

100 
100 76 G17 • 100 • Pfeifentabak (Durchschnittswert 18,3 111 je kg) 

Zigaretten }Durchschnittswert 8,6 Pf je St) 
71/2. W' 5 303 01,4 •. 126 263 2,7 9 470. 2,3 : 
7 1/2 • 8 1 369 713 . 33 820 0, 7 2 536 0,6 • 
8 1/3 • 9 182 496 538 : 3 882 905 . 81,6 • 323 564 • 79,5 • 

10 . 12 1/2 37 584 326 709 138 : 14,9 . 70 914 17,4 • 
15 und darüber 321 496 4 593 · 0 1 : 689 0 2 • 
Zusammen : 227 075 117 ! .,..4"=7:il~7::;:19'-'---'1:=00:-40=-7 "'m:;-. ""1oo~: 
Oag. Aug. 1957 239 396 436 • 5 025 990 100 • 428 004 100 : 

Zigarettenhüllen 

Sept. 1957 
Dag. Aug. 1957 

464484 
509 617 

464 484 
509 617 

100 
100 

ohne 8 363 16 726 7,5 • 
12. 1\J 16 842 13 474 6,1 
12 • 14c) 2 238 3 197 1,4 
15-18) 8957 6890;3,1 
20. 24' 11 419 6 010 2,7 
16 . 18 285 752 119 063 53,5 
20 . 24 68 591 22 ffi4 10,3 
25 . 28 14 918 3 926 . 1,8 
30 . 34 49 722 10 579 . 4,8: 
35-38 8745 1562.0,7. 

40 und darüber 119 225 18 064 • 8 1 • 
ZusaiMlen 594 772 222 355 • 100 • 
Dag. Aug, 1957 600 865 228 276 · 100 • 

Tabakwaren insgesamt 

i Steuerwerte 
[I-I 

• Klei nverkaufswerle 
1 [()() [1>1 

S<Jpt. 1957 '248 264 008 
Dag. Aug. 1957. 260 155 804 

514 045 
533 012 

574 ~ 2,6. 
305 14' : , . 

10 853 '49,4 
6 675 • 30,4· 
1 719 i 1,a 

964'44' 
: ' ~ 65: o,:r: 

582. 2,7 
204: o.~ 
22 0 1 

21 963 100: 
23 406 100 

45 '99,!f 
0' 0 1 

45 ' 100: 
58 • 100 

84 2,1 
162 4 Q '. 

38 o.~ 
103 2,5 
120 • 3,0 

1 905 40,9 
457 11,3 
98 2,4 

317 7,8 
55 1,3 
m 11 a 

4 062 . 1(1} 
4 127 . 100 

1) Seit Einführung der Gruppenbesteuerung im April 1957 stellen die K]ginverkaufs·.orte und Durchschnittswerte für Zigaretten, Feinschnitt, 
Pfeifentabak ·und entsprechend auch die Gesamlstme der Kleinverkaufswerte. Annäherungs~~Brte dar.· a) mt mindestens 50 vH lnlandtabak.· 
b) Nur für Berlin (West) zugelassen.· c) Strangtabak. 
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